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Liebe Teckelfreunde, liebe Mitglieder, das alte Jahr neigt sich dem Ende entgegen und mit dieser RTT-

Winterausgabe beschließen auch wir ein ereignisreiches und mit vielen schönen dackeligen Erlebnissen 

reich beschenktes Teckeljahr. In der Pause „zwischen den Jahren“ liegen das Weihnachtsfest und Silvester 

– äußerlich mit viel bewegendem Trubel verbunden. Wir wünschen Euch zugleich ein Innehalten, einen 

Rückblick auf das Gute und Gelungene, das gewesen ist und ein Atemholen für das Neue, das noch 

verborgen in der Zukunft liegt. Pausen sind eine Kraftquelle, in diesen oft schweren Zeiten dringend 

geboten. 

Wir danken für die vielen herzlichen Begegnungen, wünschen eine frohe, friedvolle Weihnachtszeit, einen 

sanften Jahreswechsel – vor allem unseren lieben Vierbeinern – und freuen uns auf ein Wiedersehen, wenn 

es am 28. Januar 2023 heißt: „Auf zum Spaziergang im Königswald!“. 

Für den Vorstand Ihr / Euer Gerhard Wilms 

 

 

Samstag, 15. Oktober – Herbstausflug – Hönower Weiherkette 

„Warum Hönow? So weit draußen? Ist das noch Berlin? Oder schon Brandenburg? …“ 

Es gibt Leute, ja sogar Mitglieder der Teckelgruppe Raben, die kein Auto haben – aus Überzeugung und 

dem Grund, weil man in Berlin mit der „Öffentlichen“ überall hinkommt. Und ja, in Hönow gibt es eine U-

Bahn, der östliche Endpunkt der Linie 5. In unmittelbarer Nähe des U-Bahnhofs beginnt ein Naturschutz-, 

Naherholungs- und Landschaftsschutzgebiet – wunderschön gelegen - die Hönower Weiherkette. Also 

entschlossen wir uns, für den Herbstausflug einmal den Osten Berlins aufzusuchen. 

Eine muntere Schar versammelte sich am Samstag auf dem Park & Ride-Platz, um unseren Teckeln die 

Hönower Weiherkette zu zeigen. Neben unseren „Altchen“ Jupp und Max, Ottermann und Finja, kamen 

einige Jungspunde wie Jan-Fiete und Donny, und an der Teckelei interessierte Freunde wie Ruby und Arle 

mit ihren Leuten und natürlich die, die immer dabei sind, Lotte, Asta-Amore, Matilde, Mali, Happy, Luec 

und Bella und wie sie alle heißen. Auf ging’s mit Freudengebell voran - Freilauf war angesagt.  

 

 



 

 

 

Aber zuerst noch ein Gruppenfoto zur Erinnerung an den Herbst 2022. 

Auf der großen Obstwiese angekommen, waren alle Hunde miteinander warm geworden und warm es auch 

den Menschen bei spätsommerlichen 22 Grad. Hier toben – dort Verschnaufpause. 

Weiter ging es auf dem Rundweg und langsam zurück zu den Autos. Die erhoffte Kaffeepause fiel leider 

aus, denn die „Terrassen am Hechtsee“, in denen wir einkehren wollten, hatten wegen der „Winterpause“ 

geschlossen. Wie schade! Das war ein Wehrmutstropfen, ist es doch immer eine Belohnung für die 

Zweibeiner, noch gemütlich beisammen zu sitzen.  

Aber das nächste Mal, wenn wir uns im Norden Berlins umsehen werden, gibt’s garantiert eine Einkehr. 

Ein Raum ist schon bestellt und der Gänsebraten in der Bratröhre und wartet auf uns. Kommt Ihr mit, wenn 

es heißt: Jahresabschluss-Spaziergang in Lübars am 26. November und Gänsebraten mit Adventsfest?   
Bericht: P. Wilms, Fotos: A. Peters, A. Philipowsky, P. Wilms 

 

 



 

 

 
Die Wettervorhersage für Samstag vor dem 1. Advent verhieß uns: 

überwiegend bewölkt, 9 Grad, gefühlte Temperatur 6 Grad, Regenwahrscheinlichkeit 10%, schwacher Wind 

aus westlichen Richtungen … 

Unsere drei Damen Happy, Mali und Finja erwiderten, die Wetterlage habe sie noch nie interessiert, wenn 

Aussicht bestehe, auf ein Treffen mit den Rabener Kollegen und Kolleginnen und wir sollten uns jetzt 

sputen … 

Viel mehr von Interesse sei die Stimmungslage – und die ist ganz vorzüglich, als man sich um 14 Uhr am 

Gasthaus „Alter Dorfkrug“ in Alt Lübars trifft.  

Ein großes Hallo dem Kurzhaarlager: Gioia, Lotte, Max, Mowgli, Hanna und Jan-Fiete; und dann die 

Rauhaarigen Asta-Amore, ihre Kinder Bella und Donny, der liebe Henry und der gute Ottermann, die 

Freunde Luec und Pax und schließlich heute sind sogar zwei Langhaarteckel mit von der Partie, Mathilde 

und ein neuer … und der heißt Emil und hat aus seinem Gefolge gleich drei Menschen mitgebracht! 

Selten so viel Dackel auf einem Haufen im Dorf Lübars gesehen! 

 

 

Und jetzt los mit Freudengebell und Gejohle … soll kein Anwohner mehr an Mittagsruhe denken! Heute 

erkunden wir das Landschaftsschutzgebiet „Tegeler Fließ“.  

 

 

https://teckelgruppe-raben.com/unsere-wanderung-zum-abschluss-des-teckeljahrs/


 

 

 

Bis auf das Geschrei von ansässigen Gänsen war von den zig verschiedenen Vogelarten – wie angekündigt 

– nichts zu hören, nichts zu sehen. Auch nicht von den vielen Schmetterlingsarten dort, schließlich haben 

wir Ende November und im Tegeler Fließ herrscht Winterruhe.  

Bis die Teckel kommen! Lotte und Hanna, die beiden roten Kurzhaardamen, toben nach Herzenslust ohne 

Leine, was wiederum, weil Lotte wie ein Häschen hin und her flitzt, Happy und Mali zum Spurlaut animiert 

– fröhliche Kobolde bei überwiegend bewölkter Wetterlage!  

 
 

 



 

 

Wie immer hatte ein guter Teil der Gruppe schon die Runde vollendet, während Bejahrte und Bedächtige, 

Naturgenießer und Erzählfreudige gerade mal die Hälfte des Weges hinter sich hatten. Dafür müssen die 

Vorderen nun warten. Im „Alten Dorfkrug“ waren wir ab 15.30 Uhr angemeldet – und so lange dauerte 

auch unsere novembrig schöne Niedermoorwiesen-Wanderung in Lübars. 
 

 

Wie adventlich war unser kleiner Saal geschmückt! 

 

Und da saßen ja noch ein paar Freunde, die nur zum Adventsfest kamen … lauffaul (?) fußkrank (?) Hund 

krank (?) … egal, nun waren sie da und wir zählten 24 hungrige und durstige Häupter, die – entgegen der 

Vorstandsplanung - sofort und auf der Stelle speisen wollten. Bis man auftrug Geplauder und Gelächter.  
 

 

 



 

 

Und dann: für Vegetarier und zwei, drei andere à-la-carte – hörte man „hmm lecker und sehr fein!“ Der 

Rest freute sich auf Gänsebraten mit Klößen, Kohl – grün und rot - und viel leckere Soße.  
 

                         

 

 

Wie still auf einmal! Genießerisches Schweigen … bei manchem fettige Händchen und Mäulchen und ein 

großes Lob dem Koch! 

Zum Abschluss Dessertvariationen … créme brûlée, mousse au chocolat mit Lebkuchen und 

Glühweinbirne! Ein süßer Traum! 

 

Als der Ruf nach einem RUHERAUM ertönte, griff Gerhard Wilms zu einem Muntermacher! … drei 

Quizze sollten das Einschlummern der vollen Bäuche verhindern und taten das auch: Kennen Sie sich aus 

bei – Redewendungen und Sprichwörtern?  

Und wie heißt die korrekte Bezeichnung dieser Alltagsgegenstände?  

Bitte vervollständigen bzw. ergänzen und/oder ankreuzen. 

„Gar nicht so einfach!“ „Ziemlich schwer!“ „Wie heißt das Dingens nochmal?“ … es rauchten die Köpfe 

… 

Auf die Sieger warteten Überraschungen: ein Hunde-Memory und/oder ein Buch (über die Ehrfurcht vor 

den Tieren) …  

Es wurde geraten und gerätselt … sehr diszipliniert ohne Zuhilfenahme von Suchmaschinen! 

 



 

 

Als Sieger der ersten beiden Quizze gingen hervor Stefanie und Anke; sie wussten einfach ALLES! 
 

 

 
 

Und (fast) alle Bezeichnungen der gefragten Alltagsgegenstände konnte unsere „Fritzi“ aufsagen … Da 

sie lesen kann und ihr genau noch ein Buch fehlt, ging sie als stolze Siegerin dieses Ratespiels nach 

Hause. 

 



 

 

 

 

„Nein, das Ende des Schnürsenkels, wenn es aus Plastik besteht, heißt nicht NUBSI sondern NADEL …“ 

auch wenn uns NUBSI viel besser gefiel … 

 

Draußen dunkelte es, als gegen halb sieben sich der Saal leerte.  

 

 

Man wünschte sich „eine frohe Adventszeit“, „fröhliche Weihnachten“, einen „guten Rutsch“, „ein 

gesundes und baldiges Wiedersehen im Neuen Jahr“ und unter allseitigem Bedanken nahm man Abschied 

von diesem in die Monate gekommenen Teckeljahr. 

 

Übrigens hatten wir vorbildliche (müde) Hunde … einige träumten in den Autos, einige neben ihren 

Herrschaften; nichts war von ihnen zu hören! 

 

 
 

Bericht: P. Wilms, Fotos: Wilms, Philipowsky, Peters 

 

 

 



 

 

Bitte denken Sie daran 

Mit Beginn des neuen Jahres ist der Mitgliedsbeitrag für 2023 fällig 

Die Daten des Vereinskontos der Teckelgruppe Raben: 

Deutsche Bank IBAN: DE96 1007 0024 0556 4422 00 BIC: DEUTDEDBBER 

Der Jahresbeitrag für ein Vollmitglied beträgt 55,00 €, für das Familienmitglied 27,50 €! 

 

Der Schatzmeister wendet sich an diejenigen Mitglieder, deren Einzugsermächtigung für die Abbuchung 

ihres Mitgliedsbeitrages vorliegt: 

Bitte teilen Sie umgehend mit, wenn sich Veränderungen bei Ihrer Bankverbindung ergaben; 

beispielsweise, wenn Sie Ihre Hausbank gewechselt haben oder wenn der Betrag von einem 

anderen Konto abgebucht werden soll. Wir möchten die für uns kostenpflichtigen Rückbuchungen und 

Umbuchungen vermeiden. – Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 

 

 

Die Zuchtwartin unserer Gruppe und Landeszuchtwartin unseres Landesverbands – 

Kerstin Kuyt – gibt folgende 
 

 

1.) Das Thema neue Tierschutzhundeverordnung, seit Januar 2022 in Kraft, hat gerade die Aussteller … 

mit viel Ärger und Sorge bedacht.  

- Das Thema Qualzuchtmerkmale, auch bei den Teckeln, ist bei einigen Amtstierärzten hoch im Kurs. 

Wer Interesse hat, einmal nachzulesen, wie das Thema Qualzucht verstanden wird, ruft einmal die HP der 

Tierärztekammer Berlin auf und studiert den Themenkomplex der QUEN-Gruppe.  …  

Im Bereich unseres Landesverbands sind bisher weder Zuchtschauen, noch Ausstellungen oder Prüfungen 

wegen der neuen Verordnung abgesagt worden.  

Andere Zuchtverbände hat es aber schon betroffen, einzelne Rassen sind von Agility Turnieren und 

Ausstellungen ausgeschlossen worden.  

- Für diejenigen, die sich berufen fühlen, im Jahr 2023 an den internationalen Hundeausstellungen des VDH 

(Verband für das Deutsche Hundewesen) mit ihrem Teckel teilzunehmen: sie sollten sich vor Meldung des 

Teckels über Einschränkungen oder Gesundheitszeugnisse, die vorliegen müssen, gut informieren. Bisher 

war eine allgemeine Gesundheitsuntersuchung durch den Heimtierarzt für den Teckel ausreichend. 



 

 

 

2.) Neue Gebührenordnung Tierärzte  

Ab 22.11.22 gilt die neue Gebührenordnung für Tierärzte. Seit 1999 die erste gesetzlich neu festgelegte 

Erhöhung der Gebühren. Rechnen Sie im allgemeinen mit ca.20% Mehrkosten bei Ihrem Heimtierarzt. 

Besonders Laboruntersuchungen vor Ort und Operationskosten werden sich wohl stark erhöhen.  

Wer bisher noch keine Tier-/OP-Krankenversicherung abgeschlossen hat für seine Tiere, sollte noch einmal 

prüfen, ob eine Versicherung nicht von Vorteil wäre. Der DTK bietet seinen Mitgliedern über ein 

Versicherungsbüro auch etwas an. Der VDH informiert auf seiner HP die angeschlossenen Züchter.  

Unter www.eisbaumtabelle.de ist jährlich eine Tabelle von Tierkrankenversicherungen zum Vergleich 

eingestellt. Schauen Sie dort einfach einmal vorbei und vergleichen Sie und rechnen Sie gut! 

 

3.) Zuletzt noch meine Bitte, … in Ihren Gruppen Werbung für die TECKELDATENBANK des DTK zu 

machen. Jeder kann dort auf der DTK HP (https://teckelklub.de/ oder https://www.teckelzucht-

info.de/teckeldatenbank.html) sein Tier eintragen und Fragen zur Ernährung, Haltung und ggf. Erkrankung 

eingeben. So viele Teckel wie möglich sollten dort eingebettet sein, junge, alte, gesunde aber auch Teckel 

mit Erkrankungen, egal welchen Alters. Nur so können wir als Verein mit Daten belegen, dass wir mit dem 

Teckel eine noch immer gesunde und bis ins hohe Alter fitte Rasse züchten und halten. 

 

 

 

 

 

In eigener Sache 

Die Geschäftsstellen Teckelgruppe Berlin 3 und der Teckelgruppe Raben – sprich: Astrid Minow und Petra 

Wilms haben neulich eine Idee geboren, die wir Ihnen/Euch gern vorstellen möchten: 

In der Teckelgruppe 3 gibt es Mitglieder und Freunde, die gern gemeinsam Dackel-Wanderungen und -

spaziergänge machen, was dort nicht oft stattfindet. Dafür finden in der Teckelgruppe 3 als gute 

Gepflogenheit immer wieder Themen-Gruppenabende statt … So kamen wir auf den Gedanken, 

gruppenübergreifende Veranstaltungen anzubieten. Mit anderen Worten: Unsere Mitglieder sind, sofern 

Interesse besteht, herzlich zu den Veranstaltungen der Teckelgruppe 3 eingeladen … und umgekehrt. Die 

Gruppenvorstände fanden diese Idee ansprechend und jetzt fragen wir unsere Mitglieder:  

Wie findet Ihr das? 

Schließlich sind wir alle miteinander verbunden durch unser Hobby – die Liebe zu unseren Dackeln!  

 

Aus dem letzten Rundschreiben der Teckelgruppe Berlin 3 hier die geplanten Veranstaltungen: 

 

https://teckelklub.de/
https://www.teckelzucht-info.de/teckeldatenbank.html
https://www.teckelzucht-info.de/teckeldatenbank.html


 

- Gruppenabend der Teckelgruppe Berlin 3 am 09.01.2023, 19.00 Uhr  

   Vortrag: Der Hund im Recht 

   Ort: Sarajevo Inn Grunewald, Eichkampstraße 153, 14055 Berlin 
 

- Eine bewährte und liebgewonnene Tradition soll nach der Corona Zeit wiederbelebt werden, nämlich 

die (Winter-) Zuchtschau der Teckelgruppe Berlin 3 am Samstag, 21.01.2023/Ort folgt 
 

- Gruppenabend der Teckelgruppe Berlin 3 am 13.03.2023, 19.00 Uhr 

   Vortrag: Zecken und Gefahr der Anaplasmose  

Pünktlich zum Start der Zeckenzeit wollen wir noch einmal sensibilisieren und vor allem auf die Gefahr     

der Anaplasmose beim Hund hinweisen. 

möchtet Ihr/möchten Sie am Gruppenabend der Gruppe 3 im März teilnehmen, fragt bitte bei A. Minow 

wg. der Örtlichkeit (Scheune oder Sarajevo Inn, beides Eichkampweg) an... Tel.: 0331/8712288 
 

 

 

 

        

DIE TECKELGRUPPE RABEN UNTERWEGS IM NEUEN JAHR … 

Samstag, 28. Januar 2023 

14 Uhr: Spaziergang im Königswald – dem ältesten Naturschutzgebiet Potsdams  

Wir laufen eine gute Stunde –anschließend gibt’s im Freien ‚was Warmes …  

deshalb bitte mit Anmeldung petra-wilms@t-online.de oder 030 213 24 08 bis zum 22.01.2023 

und einen LÖFFEL mitbringen 

Treffpunkt: Auf dem Parkplatz „Straße nach Sacrow“, 14469 Potsdam 

von Sacrow aus links nach der Bushaltestelle „Potsdam Zedlitzberg“   
 

Sie werden gelotst von unserer TECKELFAHNE, die an der Parkplatz-Einfahrt von beiden Richtungen 

aus gut sichtbar sein wird 

 

Samstag, 25. Februar 2023 

14 Uhr: Auf Pirsch im Wildgehege Glauer Tal 

Wir treffen uns auf dem Parkplatz Glauer Tal 1, 14959 Trebbin 

Hunde können im Gehege mitgeführt werden, jedoch besteht auf dem gesamten Gelände Leinenpflicht! 

Eintritt pro Person 5,00 € … 

anschließend Einkehr in der Gaststätte Schmädigke, Zur Nieplitz 13, 14959 Trebbin 
 

Karsamstag, 08. April 2023 

14 Uhr: Wanderung in Raben mit Osternester-Suche  

Wir treffen uns auf dem Parkplatz vor dem 

„Gasthof Hemmerling“, Dorfstraße 27, 14823 Rabenstein/Fläming;  

anschließend Einkehr beim „Hemmerling“ http://www.gasthaus-hemmerling.de  

mailto:petra-wilms@t-online.de


 

 

 

 

Samstag, 13. Mai 2023 

Der Landesverband Fläming-Mittelmark e. V.  

Zuchtschau,  

Auf „DACKELRANCH“ Miethepfad 9-11 in 12307 Berlin-Lichtenrade 

Die Teckelgruppe Raben bietet für Züchter und Deckrüdenbesitzer eine BHP-1an 

 

Samstag, 10. Juni 2023 

ab 14 Uhr: Wiener-Schnitzel-Jagd im Hundeauslaufgebiet zwischen Moorlake und Blockhaus 

Nikolskoe 

Treffpunkt: 14 Uhr auf dem Parkplatz Nikolskoer Weg 15, 14109 Berlin 

anschließend Einkehr möglich im Blockhaus Nikolskoe, in der „Moorlake“ oder im Wirtshaus zur 

Pfaueninsel 
 
 

 

Homepage des Landesverbandes  

Wir erinnern gerne noch einmal auf den Internetauftritt des Landesverbandes Fläming-Mittelmark e.V.  

Hier werden interessante Fakten hochgeladen, Seminarangebote und Veranstaltungen veröffentlicht und 

Neuerungen/Änderungen kommuniziert. Schauen Sie doch ab und an mal rein: 

https://www.dtk-lv-flaeming-mittelmark.de/ 

 

Schweizerische Kynologische Gesellschaft   

aus dem Newsletter Nr. 11 – 30. November 2022 
 

Die Advents- und Weihnachtszeit ist risikobelastet: Herunterbaumelnde Kugeln, glitzernder 

Weihnachtsschmuck, Stromkabel und Süßigkeiten sind potenzielle Gefahrenquellen für neugierige 

Fellnasen 

 

Wenn die Bescherung Sorgen beschert  
Süßigkeiten, Frostschutzmittel, Weihnachtsstern – in einer jeden Küche oder Stube lauern Gefahren 

für den Hund. Besonders risikobelastet ist die Advents- und Weihnachtszeit.  

Was gibt es Schöneres als ein festlich dekoriertes Heim in der Adventszeit? Wenn man am Feierabend in 

die Stube tritt und bunte Lichter die Alltagssorgen verjagen? Kommt dann noch der Geruch echter 

Tannenzweige und vielleicht sogar der Duft selbstgebackener Guetzli hinzu, dann packt uns die 

Weihnachtsstimmung endgültig.  

Doch herunterbaumelnde Kugeln, glitzernder Weihnachtsschmuck und Stromkabel sind potenzielle 

Gefahrenquellen für neugierige Vierbeiner. Die Fülle der Süßigkeiten birgt ebenfalls erhöhtes Risiko. 

Schlägt sich der Hund mit Schokolade den Bauch voll, kann das für ihn den Tod bedeuten. Das enthaltene 

Theobromin – in dunkler Schokolade hoch konzentriert – ist für Hunde giftig. Andere Süßigkeiten können 

den Süßstoff Xylit, auch Xylitol, Birkenzucker oder E 967 genannt, enthalten. Dieser führt beim Hund zum 

Abfall des Blutzuckerspiegels, er kann ins Koma fallen, schlimmstenfalls sterben. 

Hunde vor sich selber schützen  

Essbares sollte generell nicht herumstehen: Selbst eingetrocknete Fleischbrühe kann gefährlich sein. Die 

vermehrte Salzaufnahme hat einen hohen Serumnatriumspiegel zur Folge, der zu einem Hirnödem und so 

zum Tode führen kann. Aufpassen sollten Halter ebenfalls bei Geschenken für den Vierbeiner. «Wir 

https://www.dtk-lv-flaeming-mittelmark.de/


empfehlen PAK- und Phthalat-freie Spielsachen zu kaufen», sagt Kupper. Ersteres gilt teils als 

krebserregend, Letzteres könnte langfristig Organe oder die Hormonproduktion schädigen.  

Medikamente sorgen jedoch für die meisten Vergiftungsfälle bei Hunden, vor allem solche, die eigentlich 

für Menschen produziert wurden. Entweder verabreicht der Halter in guter Absicht das Medikament seinem 

Hund selbst oder es lässt es offen herumliegen. Gerne geschluckt werden auch Knopfbatterien, die an der 

Schleimhaut kleben bleiben und durch den Stromfluss in der Speiseröhre ernsthafte Schäden verursachen 

können. An zweiter Stelle kommen Vergiftungen mit Schädlingsbekämpfungsmitteln wie Mittel zur Nager-

, Insekten- und Schneckenbekämpfung. Doch auch andere Stoffe wie Natronlauge, Salpeter, Zinksalze, 

Düngemittel und Frostschutzmittel sollten für die Hundezunge stets unerreichbar sein. So führen bereits 

geringe Mengen des in Frostschutzmitteln enthaltenen Ethylenglycols bei Hunden zu schweren 

Nierenschäden bis zu tödlichem Nierenversagen. Aufgrund seines süßen Geschmacks schlecken Hunde es 

gern. 

 
 Was uns schmeckt, kann für den Hund giftig sein: Schlägt sich der 

Vierbeiner mit Schokolade den Bauch voll, kann das für ihn den Tod 

bedeuten. 

 
 

 

Nicht toxisch, aber hochgradig deplatziert: 

Hundewelpen als Weihnachtsgeschenke.  

Mit einem Hund übernimmt man viel   

Verantwortung für mehr als ein Dutzend Jahre.  

Das will gut organisiert sein.  

___________________________________________________________________________________ 
 

Mediendienst Schweizerische Kynologische Gesellschaft SKG / www.skg.ch 

 

  
Die drei Spatzen 

 

In einem leeren Haselstrauch,          

da sitzen drei Spatzen, Bauch an Bauch. 
 

Der Erich rechts und links der Franz 

und mittendrin der freche Hans. 
 

Sie haben die Augen zu, ganz zu, 

und obendrüber, da schneit es, hu! 
 

Sie rücken zusammen dicht an dicht. 

So warm wie der Hans hat's niemand nicht.  
 

Sie hör'n alle drei ihrer Herzlein Gepoch. 

Und wenn sie nicht weg sind, so sitzen sie noch.  
 

Christian Morgenstern 

http://www.skg.ch/


 

 
 

 

AUS DER WELPENSPIELSTUNDE UND DEM JUNGHUNDEKURS 
 

Liebe Teckelfreunde, 

ihr möchtet bestimmt wissen, was wir dieses Jahr mit unserem Ausbilder-Team alles gemacht haben! 

Nach dem sehr erfolgreichen Jahr 2021 wussten wir, dass unsere Teckelbesitzer es nicht erwarten konnten, 

weiterzumachen.  Conny hatte uns um eine Auszeit gebeten und ich wusste, dass Petra Prinz und ich allein 

den vielen Dackeln und ihren Besitzern nicht gerecht werden konnten! Wir haben zwei tolle Mitglieder, 

die sich bereit erklärten, zu helfen - Lisa Benver und Bianca Pietsch.  Lisa hat die BHP-Gruppe in ihre 

kompetenten Hände genommen, Bianca die Welpenspielstunde mit meiner Unterstützung, wenn sie nicht 

konnte, Petra und ich übernahmen die Rookie Truppe (die Halbstarken) und ich alleine noch die Gruppe 

für die Erschwerte BHP.  Die erste Stunde fand auf der Dackelranch am 03. April 2022 mit 26 Hunde statt 

in den verschiedenen (Alters-)Gruppen. Die Welpenspielstunde und Rookie Gruppe haben sich alle zwei 

Wochen auf der Dackelranch getroffen. Lisa und ihre BHP-Gruppe trainierten im Grunewald und in der 

Jungfernheide, und ich mit meiner Gruppe für die Erschwerte BHP ebenfalls in die Jungfernheide. 

Bianca hat öfters schöne kleine Hilfsvideos in unsere WhatsApp-Gruppe gestellt und war immer bereit zu 

helfen, mit alternativen Wegen zum Ziel zu kommen. 

Nach den Stunden der Rookie Gruppe wurde immer Petras Rat gesucht und zufriedene, glückliche Teckel 

in der „Pubertät“ und ihre Besitzer gingen dann nach Hause. 

Am 10. September 2022 hat Lisa ihre BHP-Gruppe erfolgreich durch die Prüfung geführt.  Dazu muss ich 

sagen, dass es 11 sehr unterschiedliche Teckel waren! Wir hatten noch nie solch eine große Gruppe. Die 

Erfolge können sich sehen lassen: 2 x BHP-G / 4 x BHP 1+2 / 5 x BHP 1 

Herzlichen Dank Lisa für deine erfolgreiche Begleithundearbeit. 

 

 



 

 

Am 11. September 2022 war die dann die BHP- S Prüfung. Diese Prüfung ist sehr anspruchsvoll! 

Ergebnis: 1 x BHPS-gesamt / 3 x BHPS 1+2 

Die letzte Stunde auf der Dackelranch war am Sonntag, 16. Oktober 2022. Wir haben durch die vielen 

Übungsstunden neue Mitglieder bekommen, die schon für das nächste Jahr mit ihren Übungen für eine 

erfolgreiche BHP begonnen haben.   

Ich möchte mich herzlich bedanken bei dem großartigen Trainer-Team; alle haben sehr viel von ihrer 

Freizeit für die Ausbildung unserer Teckel gegeben. 

Wir freuen uns auf den Frühling, wenn wir wieder zusammenkommen werden.  

IN DER ZWISCHENZEIT HÖRT NICHT AUF ZU ÜBEN - BEI JEDEM SPAZIERGANG UND 

SEID KONSEQUENT! 

Liebe Grüße, Eure Ute 
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